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KANTONSRATSPROTOKOLL  

  
Sitzung vom 30. Januar 2017 
Kantonsratspräsident Andreas Hofer 

  
  

B 66 Ausbau des Hürnbachs, Abschnitte 

Kanzleiweg–Schmittengasse und Zügholzstrasse, Gemeinde 

Dagmersellen; Entwurf Dekret über einen Sonderkredit / Bau-, 

Umwelt- und Wirtschaftsdepartement 

  
Für die Kommission Verkehr und Bau (VBK) spricht Kommissionspräsident Rolf Bossart. 
Rolf Bossart: Die VBK ist einstimmig auf diese Vorlage eingetreten. Die Sitzung vom 13. 

Januar 2017 ist vom Vizepräsidenten Pius Kaufmann geleitet worden. Bei diesem Projekt 

handelt es sich primär um eine technische Lösung. Der Ausbau ist mit einer Renaturierung 

verbunden. Mit dem Projekt wird der Hochwasserschutz im Siedlungsprojekt sichergestellt. 

Der Handlungsbedarf ist ausgewiesen. Positiv ist vor allem auch der Kostenteiler beurteilt 

worden, da er deutlich besser ist als in der Gesetzesrevision angedacht. Die Kosten 

betragen 1,578 Millionen Franken. Nach Abzug der Beiträge von Bund und Gemeinde 

verbleiben dem Kanton rund 1,3 Millionen Franken. Das Kosten-Nutzen-Verhältnis von 2,0 

ist wirtschaftlich. Die VBK hat der Vorlage einstimmig zugestimmt; ich bitte Sie, der 

Kommission zu folgen. 
In der Schlussabstimmung stimmt der Rat dem Dekret über einen Sonderkredit für den 

Ausbau des Hürnbachs, Abschnitte Kanzleiweg–Schmittengasse und Zügholzstrasse in der 

Gemeinde Dagmersellen, wie es aus der Beratung hervorgegangen ist, mit 107 zu 0 

Stimmen zu. 


